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Beschluss des BA 11 vom 13.06.2018; 
"Intensivierung der kommunalen Verkehrsüberwachung im Bezirk 11 und Schaffung der 
hierfür notwendigen Stellen" 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Frau Kirsch, 
 
das Schreiben des Bezirksausschusses 11 vom 19.06.2018 an die Polizeiinspektionen 43 und 47, 
in dem die Stadt München und die Polizei aufgefordert werden, die kommunale Verkehrsüberwa-
chung im Bezirk 11 zu intensivieren und die hierfür notwendigen Stellen zu schaffen, wurde zur 
zuständigen Beantwortung an das Polizeipräsidium München, Abteilung Einsatz – E 4, weiterge-
leitet. Hierzu dürfen wir Ihnen Folgendes mitteilen: 
 
Die kommunale Verkehrsüberwachung der Landeshauptstadt München überwacht den ruhenden 
Verkehr ausschließlich in Parklizenzgebieten und in der Altstadt (Blaue Zone). Da es im Bezirk 11 
keine Parklizenzgebiete gibt, sind daher für die Überwachung des ruhenden Verkehrs im Bezirk 11 
allein die Polizeiinspektion 43 – Olympiapark und die Polizeiinspektion 47 – Milbertshofen zustän-
dig. 
 
Aufgrund der Vielzahl an Aufgaben und der begrenzt vorhandenen personellen Ressourcen, muss 
die Polizei ihre örtliche und zeitliche Überwachungsintensität bei der Überwachung des ruhenden 
Verkehrs im Rahmen des täglichen Streifendienstes auf die Schwere und die Auswirkungen der 
Zuwiderhandlung abstellen. 
 
Streifenbesatzungen mit einem konkreten sicherheitspolizeilichen Auftrag schreiten bei Verkehrs-
verstößen im ruhenden Verkehr in der Regel nur ein, wenn eine konkrete Gefährdung erkennbar 
ist und die Erfüllung eines vorrangigen Streifenauftrages dadurch nicht in Frage gestellt wird. 
 
Neben den Streifenbesatzungen der beiden Polizeiinspektionen werden für die Überwachung des 
ruhenden Verkehrs im Bezirk 11 auch eigens hierfür eingestellte und ausgebildete Angestellte des 
Polizeipräsidiums München eingesetzt. 
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Die bei der Polizeiinspektionen 47 – Milbertshofen tätige Verkehrsdienstangestellte fiel von De-
zember 2017 bis einschließlich April 2018 leider wegen Erkrankung aus. Dadurch konnte die Über-
wachung des ruhenden Verkehrs in dieser Zeit nicht in der gewohnten Intensität durchgeführt wer-
den. Dennoch wurden im Bereich des Bezirks 11 im ersten Halbjahr 2018 insgesamt 19.296 Halt- 
und Parkverstöße geahndet. 
 
Mittlerweile hat die Verkehrsdienstangestellte ihre Tätigkeit bei der PI 47 – Milbertshofen wieder 
aufgenommen und wir hoffen, dass sich dadurch die vom BA 11 geschilderte problematische Park-
situation wieder bessern wird. 
 
Das Kreisverwaltungsreferat, Hauptabteilung III, erhält eine Kopie dieses Schreibens. 
 
 

 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen             
       
       
gez.       
Bauer       
Polizeidirektor  


